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Herren Kreisliga A Nordwest

TTV Grossaspach II : TSV Rudersberg 
Samstag, 22.10.2022, 15:30 Uhr

Schönleber und Hetzel und Widerspan bleiben gegen den 
TTV Grossaspach II ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Schönleber, Hetzel und Widerspan konnte der TSV Rudersberg das
Auswärtsspiel beim TTV Grossaspach II in der Herren Kreisliga A Nordwest mit 9:4 gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 6. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Daniel Widerspan den finalen Punkt holte.

Der Verlauf im Einzelnen: Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Scherer / Fischer gegen
Winkle / Schaal. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Martin / Hable bei ihrer 1:3-
Niederlage von Schönleber / Hetzel dann doch niedergerungen worden. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnten Naundorf / Schick beim 2:3 gegen Widerspan / Lutz. Das Spiel verloren
Naundorf / Schick dennoch im 5. Satz. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach den ersten Spielen standen sich
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:
2 gegenüber. Denny Scherer hatte im Match gegen Peter Winkle am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Beim 7:11, 2:11, 3:11 gegen Martin Schönleber fand
Klaus Martin von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Eckhard Naundorf in seinem Einzel gegen
Daniel Widerspan etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-
Erfolg gratulieren. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Ein Satz reichte nicht, weshalb Klaus Fischer das Spiel gegen Edmund
Hetzel, letztendlich auf Basis der TTR-Werte überraschend mit 1:3 verlor. Bei einem Spielstand von
2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nach verlorenem ersten Satz drehte danach Kurt
Schick das Spiel gegen Jürgen Lutz und gewann mit 8:11, 11:5, 11:4 11:8. Beim 3:0-Sieg gelang es
Dieter Hable den Gastspieler Werner Schaal in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Kaum was zu bestellen hatte hingegen dann Denny
Scherer bei seinem 0:3 gegen Martin Schönleber, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich
war. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Klaus Martin, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Peter Winkle verlor. Völlig ohne Chance war Martin hierbei im dritten Satz, der
mit 0:11 zu Ende ging. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Eckhard Naundorf beim 2:3
gegen Edmund Hetzel. Das Spiel, in das er auf Grundlage des Unterschieds in den TTR-Werten als
enormer Favorit gegangen war, verlor Naundorf dennoch im 5. Satz. Mittlerweile stand es damit 4:8.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Klaus Fischer eine Vier-Satz-Niederlage gegen
Daniel Widerspan kassierte. Der 9:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der TTV Grossaspach II am 29.10.2022 gegen den TSV Oberbrüden III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
12.11.2022 gegen die TSG Backnang III mitnehmen.

 Statistik:
 TTV Grossaspach II

Doppel: Scherer / Fischer 1:0, Martin / Hable 0:1, Naundorf / Schick 0:1 
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Einzel: D. Scherer 1:1, K. Martin 0:2, E. Naundorf 0:2, K. Fischer 0:2, K. Schick 1:0, D. Hable 1:0 
 TSV Rudersberg

Doppel: Schönleber / Hetzel 1:0, Winkle / Schaal 0:1, Widerspan / Lutz 1:0 
Einzel: M. Schönleber 2:0, P. Winkle 1:1, E. Hetzel 2:0, D. Widerspan 2:0, W. Schaal 0:1, J. Lutz 0:1


